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Der Serinorenbeirat Ist eine Interessenverirelung üer älteren Üsneration. Br arbeitei ehrenami-
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- Verkehrsplanung: z. B. Straßenübergänge, Bürgersteige, Sicherheit im Siraßen-
verkehr
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Um alle Belange von Seniorinnen und Semoren zu unierslützen, leistet der Seniornbeire
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Der Seniorenbeirat setzt sich aus neun siimmberschtigien und drei beratenden Mitgliedern
zusammen, Stimmmberechtiste Mitshedear nd die weurählten Vertreterinnen na Verkmatan !E
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.1E nei Siinmberschügien Märglieder und Ihre Stellverireierianen / Stellverizsier werden r

allgemeiner, freier, unmittelbarer, gleicher und geheimer Wahl sewähle, Die Wahl findei ala
Srielwahl siait. Einzelheiten regeit die Wahlordaung für den Seniorenbeirsi der Stadt Ber.
gisch Gladbach.

Die gewählten Mitglieder wählen in geheimer Wahl aus ihrer Mitte die Vorsitzende ! den

weitere Mitglieder in den Vorstand wählen. Gewählt sind die Kandidatinnen / Kandidaten ai:
den höchsten Stimmenzahlen. Bei Süimmengleichheit findet eine Stichwahl statt, Über die
Wahl wird eine Niederschrift gefertigt. Die / der Vorsitzende vertritt den Seniorenbeirat nach
außen und sorgt für die Durchführung der Beschlüsse. Der Seniorenbeirat wird mnindesten:
nermal im Kalenderjahr durch die Vorsitzendefden Vorsitzenden einbauen.
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Luis Aralszeit Ges Deikorenbeirales beirägt nf Jahre,

E} Die simmberechtigien Mitglieder des Beirates erhalten zur Abgeltung des ihnen für
die Teilnahme an den Sitzungen des Beirates entstehenden Aufwandes ein Sitzungs-
geld enisprechend den Bestimmungen für sachkundige Bürgerinnen und Bürger in der
Verordnung über die Entschädigung der Mitglieder kommunaler Vertretungen und
Ausschüsse (Enischädigungsverordnung) in der jeweils geltenden Fassung. Für alle
vom Beirat beschlossenen Aktivitäten innerhalb des Kreisgebietes wird eine Fahrtkos-
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